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DER SPARKASSEN-BÜRGERPREIS

➤ Ziel: Der Sparkassen-Bürgerpreis rich-
tet sich an Ehrenamtliche ab 18 Jahren
in der Stadt und im Landkreis Regens-
burg, um deren Verdienste in Kultur, So-
zialem oder Sport zu würdigen.
➤ Sonderpreis: Dieses Jahr wird ein
Sonderpreis in Höhe von 1000 Euro für
Ehrenamtliche bis 25 Jahren ausge-
schrieben. Bewerber in der betreffenden
Altersgruppe können wählen, ob sie als
Kandidaten für eine der drei Kategorien
des Bürgerpreises oder für den Nach-
wuchspreis ins Rennen gehen wollen.
➤ Vergabe: Ausschließlich eine Jury ent-
scheidet, wer einen der Preise imGe-
samtwert von 27 000 Euro erhält. Sie
gehen an Ehrenamtliche in Stadt und
Landkreis Regensburg, um deren Ver-
dienste in den Bereichen Kultur, Soziales
und Sport zu würdigen.
➤ Nominierung: Von 1. September bis 7.
Oktober kann jede Einzelperson vorge-
schlagen werden oder sich bewerben.

Das geht online und über Bögen, die in
jeder Geschäftsstelle der Sparkasse Re-
gensburg ausliegen.
➤ Online-Wahl: Vom 17. Oktober bis ein-
schließlich 10. November gibt es die
Möglichkeit, auf www.facebook.de/spar-
kasseregensburg Kandidaten in jeder
Kategorie je eine Stimme zu geben. In
jeder Kategorie gewinnt das Projekt
einen Online-Preis in Höhe von 500
Euro, das diemeisten Stimmen erhält.
➤ Bürgerpreis-Skulptur: Die Träger der
jeweils ersten Preise in den drei Katego-
rien und der Träger des Nachwuchsprei-
ses erhalten zusätzlich zumGeldbetrag
eine Skulptur der Künstlerin Susanne
Ibler, die eigens für den Sparkassenpreis
einWerk schuf, dem das Thema „ge-
meinsam handeln“ zugrunde liegt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.mittelbayerische.de/buerger-
preis und www.sparkassen-buerger-
preis. de

REGENSBURG. Horst Frohn
gründete einst das Vokalen-
semble Laaber. Vor 11 Jahren
zog der Chor nach Regens-
burg, wurde „Chorphilharmo-
nie“ getauft und besteht heute
aus über 80 Sängern. Diri-
gent Frohn bewirbt
sich nun für den Spar-
kassen-Bürgerpreis
2011 im Bereich Kul-
tur.

1989 kam Frohn als
Solo-Tenor ans Theater
Regensburg. Heute ist
der 52-Jährige von Beruf
Hauptschullehrer in He-
mau. Doch sein Herz
schlägt weiter für die
Musik. Seine Tätigkeit
als Gründer und Diri-
gent der Chorphilhar-
monie ist ehrenamt-
lich — und kann sich
sehen lassen: Der Chor
gehört zu den renommier-

testen in der Region und pflegt einen
regen Austausch mit Sängern aus Ja-
pan. „Wir singen ein klassisches Re-
pertoire oder haben, obwohl wir ein
Laienchor sind, einen sehr professio-
nellen Anspruch. Und den hat auch
das Publikum“, erklärt Frohn.

Das sei auch das Schönste am Eh-
renamt: Wenn die Begeisterung der
Sänger aufs Publikum überspringt.
„Wir haben eine super Gemeinschaft
im Chor“, erzählt Frohn. Nach vielen
anspruchsvollen Konzerten wie dem
Mozart-Requiem oder der Bachorato-
rien steht nun das nächste Projekt in
den Startlöchern. Am 22. Oktober er-
schallt das Verdi-Requiem im Strau-
binger Rittersaal, am 23. in der Nieder-
münsterkirche in Regensburg, jeweils
um 20 Uhr. „Wir werden aus 120 Sän-
gern, auch aus Japan, und professio-
nellen Orchestermusikern be-
stehen“, sagt Frohn.
Profimusiker möchten bezahlt
werden. Der Chor finanziert sich
nur durch Spenden und etwas
Sponsoring, es entstehen enorme

Unkosten. „Der Erlös aus
dem Bürgerpreis täte uns
gut“, sagt Frohn. In der
Chorphilharmonie
bringen sich alle eh-
renamtlich ein. „Die
Orchestermitglieder
von den Münchner
Philharmonikern sa-
gen, dass sie gerne zu
uns kommen — al-
lein schon, weil die
Chorleute zu den Pro-
ben immer tolles Es-
sen mitbringen“, lacht
der Dirigent.

Chorarbeit auf
höchstemNiveau
KULTURHorst Frohn gründete
einst ein Vokalensemble.
Heute gehört der Chor zu
den renommiertesten der
Region. Der Dirigent bewirbt
sich um den Bürgerpreis.
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SERIE

SPARKASSEN-
BÜRGERPREIS

2011

REGENSBURG. Zum dritten Mal findet
am Wochenende der Tanz-Contest
Dance2u statt. Der Wettbewerb der
Bayerischen Turnerjugend im Breiten-
sportbereich für Anfänger- und Profi-
tanzgruppen gastiert heuer in Regens-
burg. Teilnehmen können alle Tänzer
der Bereiche Jazzdance, Moderndance,
HipHop/Streetdance, Ballett und Vi-
deoClipDancing.

Das Besondere an dem Tanz-Con-
test Dance2u ist, dass aufgrund der re-
lativ geringen Grundanforderungen
von Anfänger- bis Profitanzgruppen
alle mitmachen können. Denn nicht
nur Tanzgruppen aus Sportvereinen,
sondern auch Tanzgruppen aus Schu-
len oder „private“ Tanzgruppen sind
willkommen.

Eine Tanzgruppe muss aus mindes-
tens vier Teilnehmern bestehen und
jeder Tanz muss zwischen 2:30 und
4:00 Minuten dauern. Die Gruppen
werden ihrem Alter entsprechend in
vier Wettbewerbskategorien einge-
teilt. Eine fachkundige Jury wird die
bayerischen Tänzer und Tänzerinnen
prüfen. Gewertet wird in den Katego-
rien Technik, Choreografie und Image.
Bühnenpräsenz, Ausstrahlung und die
Harmonie innerhalb der Gruppe wer-
den ebenfalls bewertet.

Beginn ist am Samstag um 9.20 Uhr
mit einer Begrüßung und anschließen-
der Sichtungsrunde. Wettbewerbsbe-
ginn ist um 13.00 Uhr. Von 17.30 bis 18
Uhr ist die Siegerehrung, am Sonntag
von 16 bis 16.30 Uhr. Ort des Gesche-
hens ist die Städtische Sporthalle Nord
in der Isarstraße 24. Es werden über 50
bayerische Tanzgruppen mit mehr als
550 Tänzern teilnehmen. Der Eintritt
ist frei.

Weitere Informationen sind unter
www.turnverband-bayern.de, Rubrik
Trendsport erhältlich.

VonHipHopbis Ballett
SPORTAmWochenende
schwingen 550 Teilnehmer
beimWettbewerb „Dan-
ce2u“ das Tanzbein.Mitma-
chen können alle Gruppen.

Beim Tanzcontest sind viele Stils vertreten. Foto: Bayerischer Turnverband

REGENSBURG. „Die Armutwird größer -
auch hier in Bayern“, sagt die Landes-
vorsitzende des Sozialverbands VdK
Bayern, Ulrike Mascher. „Deshalb bit-
ten wir die Bevölkerung auch heuer
wieder herzlich um Spenden.“ Vom 15.
Oktober bis zum 13. November gehen
die ehrenamtlichen Sammler der
VdK-Ortsverbände für die Spendenak-
tion „Helft Wunden heilen“ wieder in
denGemeinden vonHaus zuHaus.

Die Kreisvorsitzende Helgit Kadlez
sowie Kreisgeschäftsführer Karl Höl-

lerl des VdK-Kreisverbands Regens-
burg betonen: „Jeder noch so kleine
Geldbetrag kommt Bedürftigen zugu-
te.“ So konnte der VdK-Kreisverband
mit den Spenden der Haussammlung
„Helft Wunden heilen“ im vergange-
nen Jahr einige soziale Projekte unter-
stützen und unbürokratische Einzel-
fallhilfe für Menschen in Not leisten.
Bereits seit 65 Jahren bitten in ganz
Bayern Tausende Ehrenamtliche unter
demMotto „HelftWunden heilen“ um
Spenden.

VdKwillWundenheilen
HILFE Sozialverband startet Haussammlung am 15. Oktober
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KURZ NOTIERT

Arbeiten im Ausland
REGENSBURG.Am18. Oktober ab 13.30
Uhr bietet die Auslandsvermittlung
der Bundesagentur für Arbeit in einer
Veranstaltung im Berufsinformations-
zentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit
Regensburg insbesondere Informatio-
nen über den Arbeitsmarkt undWege
der Stellensuche imAusland. Dazu er-
halten Interessierte Einblicke in recht-
liche Rahmenbedingungen, soziale Si-
cherung imAusland und über finan-
zielle Hilfen der Bundesagentur für
Arbeit. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tag für Alleinerziehende
REGENSBURG. Ein Tagesseminar der Be-
ratungsstelle der Diakonie für allein
erziehendeMütter und Väter am
Samstag, 15. Oktober, beschäftigt sich
mit Fragen der An- undÜberforde-
rung. In einemVortrag informiert No-
tar Klaus Ziegler darüber, welche Vor-
sorge für das Kind getroffenwerden
kann, wenn der Elternteil sterben soll-
te. Anschließend bringt die Leiterin
für kreativen Tanz, EvaMaria Zepf,
mit Tanz und Stimme die Lebensener-
gie wieder ins Fließen. Das Tagessemi-
nar in der Beratungs- und Begegnungs-
stätte Gustav-Adolf-Wiener-Haus
(Schottenstr. 6) beginnt um 9.30 Uhr,
dauert bis 17 Uhr und bietet ergän-
zend eine Kinderbetreuung an. Infos
Tel. (0941) 58524-0 oder Email a.sitz-
berger@dw-regensburg.de
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Senioren im Museum
REGENSBURG.Am16. Oktober ist von
13 bis 16 Uhrwieder Senioren-Tag im
Museum. An jedem erstenDienstag
imMonat findet die Führung statt – je-
desMal zu einem anderen Thema.
Mittlerweile hat sich daraus eine Rei-
he von 50 verschiedenen Rundgängen
entwickelt.

Horst Frohns Herz
schlägt für die Musik.

Foto: Reichl

* Frühstück „Piccolo“:
mit 1 Tasse Kaffee oder Tee, Butter, Marmelade,
je 2 Scheiben Käse und Wurst, 2 Semmeln und
1 Glas Sekt oder Orangensaft.

Jetzt lohnt sich ein Besuch bei Haubensak in der Bajuwarenstraße
doppelt, denn im Café Bellissima des Gartencenters erwartet Sie
ein unschlagbares Angebot.

Genießen Sie mediterrane Kaffeehausatmosphäre inmitten
von hunderten Pflanzen und Blumen – zu jedem Frühstück

erhalten Sie 1 Mittelbayerische Zeitung GRATIS.

So gestärkt lässt sich die Auswahl bei Haubensak bestens entdecken!

Kaffeehausatmosphäre
im Grünen bei Haubensak

Mittelbayerische Zeitung

* Frühstück „Piccolo“:

Frühstück & Zeitung*

ab2,95 €
vom 01. – 31. Oktober 2011

Frühstückszeit:
Mo – Sa 9.00 bis 11.30 Uhr

ANZEIGE

In ausführlichen Analysen, starken

Kommentaren, Interviews und

Hintergrundberichten erfahren

Sie eineWoche lang allesWichtige

zu diesem großen Thema.

Lesen SieHEUTE das Resümee des

Stadtgesprä
chs: „Stirbt d

ie Ersatztrasse

amVotum der Unesco?
“

Ersatztrasse versusWeltkulturerbe-Titel?

Die Suche nach
Alternativen für die
Steinerne Brücke.

Themenwoche
10.–15. Oktober 2011
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